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1 Die Anzahl meiner Reimen, die macht ein Regiment,

2 Das weiland auff drey tausent gericht ward und genennt.

3 Wo dieses wird gemustert, und viel von Mannschafft fehlt,

4 So bleibts vielleicht bey deme, wie man sie ietzo zehlt.

5 So aber so sie tügen, das wenig abegeh,

6 So kan vielleicht ich richten ins künfftig ein Arme.

(Textopus: Die Anzahl meiner Reimen, die macht ein Regiment. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/30786)


